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Das Massivhaus des Monats
Stadthaus "Flair 152RE" mit ca.152 m²
Wohnfläche, geräumiges Wohnzimmer mit
Eckfenster, Küche, Arbeitszimmer, Gäste
WC, Schlafzimmer mit Ankleide, 2 weitere
Zimmer und Familienbad. Hauspreis ab
198.420 e zzgl. Anschluss- und Bauneben-
kosten. Rufen Sie an und vereinbaren einen
unverbindlichen Beratungstermin.

Herford / Nr. 4299
Herzlich Willkommen Zuhause! Resid. Sie
hier, i. d. gepfl. 2-FH i. ruhig., gleichw.
zentr. Wohnl. auf ca. 188 m² Wfl/Nfl, a. e.
rd. 700 m² gr. Garten-GST. Doppelgarage.
Bj. 1993.Hz. Gas (BJ 2013). Verbr.Aus.
127,8 kWh(m².a). Eff.Kl.D. KP 555.000 e.
5,22 % K-Prov. Tel. 05731 / 176060

immo.nw.de 5821428

Enger - neuwert. DHH
Familienfreundl. gelegen, sinnvoll aufgeteilt,
bestens gepflegt. Ausstattung über Durch-
schnitt, top Energiewerte. Wfl. 110 m²,
4ZKB, Gäste-WC, Bj. 2011. Gasbrennwert-
hzg. aus 2010. B:94,4 kWh/(m²a), Kl. C.
Obj.-Nr. 7585. e 288.000,00 zzgl. 3,48 %
Courtage. Tel. 05221/127688

immo.nw.de 5818620

Vlotho / Stadtkern Nr. 4285
Dieses bildschöne Villen-Anwesen bietet
Ihnen viel Spielraum, gleichw. gen. Sie die
absolut zentr. u. ruhige Wohnl. Wohn-
/Nutzfl. ca. 318 m². Areal rd. 1169 m³. BJ
1895/stets saniert. Ölzentrlhzg. m. sep.
Warmw/ BJ 2006. Bed. Ausw. 196 kWh/
(m².a). Eff. Kl. F. KP 260.000 e. 3,48%
Käuferprov. Tel. 05731 / 176060

Sonnenverwöhntes Wohlfühlhaus
Gepflegtes EFH in Hidden-
hausen-Eilshausen! EG
mit hellem Wohn- und
Esszimmer mit Kamin,
EBK, Büro und Gäste-
WC. OG mit drei Schlaf-
zimmern und gr. Vollbad.
Schöner Garten mit teil-
überd. Terrasse. Carport,
Vollkeller. Wfl. 139 m², Grst. 460 m², EVA,
Bj. 2014, Gas, C, 83,7 kWh/m²a. KP:
398.000 e, Volker Niermann 05222/ 944980

immo.nw.de 5807411

P.W.-Barkhausen, DH, Nr. 6758
Baujahr ca. 2011, Wohnfläche ca. 217 m²,
Kapitalanlage oder Selbstnutzung möglich,
2 Carports, Gas-ZH, VA: 75,0 kWh/(m²a),
EEK:C, Kaufpreis: e 498.000,00 zzgl. 3,57
% Käufercourtage, Ihr Immobilienberaterin:
Emine Berber-Bartsch, Tel: 05731/16-1616

immo.nw.de 5837653

Kreis Minden-Lübbecke1-2-Familienhäuser

Kreis Herford

Viele Menschen erreichen
mit Anzeigen in Ihrer Tageszeitung!
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TOP Modernes Wohnhaus mit viel Plat
Hochwertiges, modernes EFH, 155 m² Wfl.
zzgl Nebenflächen, 653 m² Areal in Vlotho-
Uffeln. Bj. 2000, Vollkeller, moderne EBK,
Carport. Übernahme nach Absprache! VA,
Gas, Bj. 2000, Klasse D, 104,6 kWh/m²a
KP 449.000 EUR. 3,48 % Courtage.

immo.nw.de 5829967

Ein Haus zumWohlfühlen
Helle, großzügige Räume und eine zeitgemäße Architektur: So sieht das Traumhaus von

Christoph Martens und seiner Familie aus.

¥ Auf der Suche nach dem
Traumhaus? Das Löhner
Immobilien-Unternehmen
Schweneker ist Spezialist dar-
in, Häuserträume zu verwirk-
lichen. Ein Beispiel ist das Ein-
familienhaus in moderner
Stadtvillen-Architektur, das in
Gestringen,AlteMühle19,ent-
standen ist. „Vor etwa einem
Jahr ist die Familie Martens an
uns herangetreten“, erinnert
sich Architekt Ralf Heuter.
„Wir haben uns zusammen-
gesetzt, eine sorgfältige Be-
darfsanalyse erstellt, dann ganz
individuell geplant und
schließlich ein Festpreisange-
bot gemacht.“

Jetzt, nach knapp einem hal-
ben Jahr Bauzeit, ist das
Traumhaus von Christoph
Martens und seiner Familie so
gut wie fertig. Im Rahmen eines
Schautages am Sonntag, 11.
Oktober, 14 bis 16 Uhr, kön-
nen alle Interessierten den
Neubau besichtigen – selbst-
verständlich nach den gelten-
den Corona-Schutzregeln. Das
Unternehmen Schweneker ist
in dieser Zeit mit drei An-

sprechpartnern vor Ort.
Das ganz besondere, helle

Raumgefühl des Gebäudes
zeigt sich sofort beim Eintritt
in die große Diele – eine Sicht-
achse führt durch die doppel-
flügelige Tür in den Wohnbe-
reich bis zum verglasten Erker
mit Blick in den Garten. Gro-
ße, bodentiefe Fenster lassen
Licht und Luft ins Haus und
machen aus Wohnraum Wohl-
fühlraum. Auf zwei Geschos-

sen stehen circa 179 Quadrat-
meter Wohnfläche, verteilt auf
fünf Zimmer, zur Verfügung.
Im Erdgeschoss finden neben
dem großzügigen Wohn-Ess-
zimmer mit halboffener Kü-
che auch ein Büro, Gäste-WC,
Diele und ein Hauswirtschafts-
raum Platz, das Obergeschoss
ist füreinSchlafzimmermitan-
geschlossener Ankleide, zwei
großeKinderzimmer,einkom-
fortables Bad und einen zu-

sätzlichen Abstellraum vorge-
sehen. Die gut durchdachte
Planung nutzt den Raum op-
timal aus. Von der Doppelga-
rage bis zum besonderen Bad-
konzept ist jedes Detail ganz
nach den Vorstellungen des
Bauherrn geplant. „Auch wei-
terhin sind wir immer auf der
Suche nach Immobilien und
Grundstücken, auch gern mit
Abrisshäusern, in den gesam-
ten Kreisen Minden-Lübbe-
cke, Herford bis nach Biele-
feld“, so Ralf Heuter – damit
noch mehr Häuserträume
wahr werden können. (cut)Architekt Ralf Heuter (l.) und Bauherr Christoph Martens freuen

sich auf den Schautag am Sonntag. FOTO: CORNELIA MÜLLER
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Unsere Kunden sind für uns
immer etwas Besonderes!

Wir gratulieren zur Fertigstellung Ihres SCHWENEKER Hauses!

Weihestr. 100 · Löhne · 05731/2599130 · www.schweneker24.de

24564701_000320
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24636201_000320

Im Meerbruch 14 · 32549 Bad Oeynhausen
Telefon (0 57 31) 5 35 89 · Fax (0 57 31) 5 56 73

E-Mail: info@kuntemeier.de · www.kuntemeier-tiefbau.de

24639601_000320
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TreppenGalerie
Am Steinhauerplatz 7 · 31683 Obernkirchen
Tel. 05724 - 98384 · Fax 05724 - 98389

TreppenGalerie
AUSSTELLUNGAUSSTELLUNG

Besuchen Sie unsere große

www.besser-treppen.de

Gerüstbau
Volker Tölke

Telefon
0 57 31/8 27 30

Mobil 
01 71/7 48 08 68

Arbeitsschutz-, 
Schutz-, 

Fassadengerüste,
Fahrgerüste

Raumgerüste
Treppentürme

Personenauffangnetze
Bauzäune

Hochstraße 116 · Löhne
E-Mail: geruestbauvt@live.de

Hochstraße 116 · Löhne 
E-Mail: geruestbauvt.de

www.geruestbau-toelke.de

Schautag am Sonntag, 11. Oktober 2020, von 14 bis 16 Uhr
Moderne Stadtvilla mit 179 m2 Wohnfläche, 

Alte Mühle 19 (abgehend von Lübbecker Str., ggü. Nr. 48), 32339 Espelkamp
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Auf'm Hamfelde 14 
32549 Bad Oeynhausen 
Telefon (0 57 31) 5 23 62 
info@gresfoerder-heizungsanitaer.de

Heizung Sanitär
Uwe Gresförder
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Wie Mieter zu einem neuen Bad kommen
Das Bad als Schmuckstück – den Traum möchten sich viele Mieter erfüllen. Der Vermieter kann helfen, er muss aber nicht.
Wer deshalb auf eigene Faust renoviert, sollte sich absichern.

Bröckelnde Fugen, unan-
sehnliche Fliesen, dunkle Rän-
deranderdieToilette:Dawird
es Zeit für eine Bad-Verjün-
gungskur. Meistens ist das ein
aufwendiges Unterfangen.
Mietern stellt sich die Frage,
ob sie bei ihrem Vermieter An-
spruch auf eine grundlegen-
de Renovierung des Bads ha-
ben oder die Sache selbst in
die Hand nehmen müssen.

Wohnungsgesellschaften
bringen Bäder in der Regel in
einem Rhythmus von 25 bis
30 Jahren auf Vordermann.
„Das geschieht dann meist im
Zuge umfangreicher Sanie-
rungsarbeiten an den gesam-
ten Wohnhäusern“, erläutert
ein Sprecher des Bundesver-
bands deutscher Wohnungs-
und Immobilienunternehmen
(GdW),der rund3.000Unter-
nehmen repräsentiert. Eine
solche Grundrenovierung fällt
meistens unter den Begriff
Modernisierung, die wieder-

um eine Mieterhöhung nach
sich ziehen kann.

Anspruch auf ein modernes,
schönes Bad haben alteinge-
sessene Mieter nicht. Glei-
ches gilt für eine bestimmte
Badausstattung. Sie können
lediglich erwarten, dass – wie
beim Rest der Wohnung auch
– der bei Einzug bestehende
Standard erhalten bleibt. Das
bedeutet, dass Vermieter so-
gar kaputte WC-Spülungen
mit uraltem Wasserabzug
durch gleiche, aber funktions-
tüchtige Exemplare ersetzen
können.

Wer 70er-Jahre-Charme in
Eigenarbeit aus dem Bad ver-
bannen will, redet am besten
mit dem Eigentümer. Er al-
lein entscheidet, ob er den
WunschnachErneuerungund
Modernisierung erfüllt. „Ein
Anspruch auf eine neue Wan-
ne, eine neue Toilette oder ein
Waschbeckenbesteht fürMie-

ter erst, wenn die vorhande-
nen Teile defekt sind“, erläu-
tert Jutta Hartmann vom
DeutschenMieterbund inBer-
lin. Der Vermieter muss also
nur tätig werden, wenn etwas
defekt ist. Auf die Instandset-
zung haben Mieter im Unter-

schied zur Bad-Modernisie-
rung ein Recht.

Grundsätzlich können Mie-
ter sich ohne Rücksprachemit
demVermieter auf eigeneKos-
ten ans Renovierungswerk
machen. Zumindest gilt das

für kleinere Umgestaltungen
wie frische Farbe, einen neu-
en Duschvorhang oder eine
transportable Duschkabine.

BeiweitergehendenPlänen ist
aber Vorsicht geboten. „Ver-
änderungen, die in die Subs-

tanz eingreifen, oder größere
bauliche Maßnahmen erfor-
dern eine Erlaubnis des Ver-
mieters“, sagt Hartmann. In
diese Kategorien fallen unter
anderem Fliesen abklopfen
und neue anbringen, der Aus-
tausch von Waschbecken,
Toiletten, Badewannen, Du-
schen und Heizungen. Selbst
das Erneuern von Fugen kann
heikel sein.

Ohne Zustimmung des Ver-
mieters drohenProbleme. „Im
besten Fall bleiben Mieter auf
ihren Kosten sitzen. Im
schlechtesten Fall kann der
Vermieter verlangen, dass der
Mieter die Modernisierung
wieder rückgängig macht“,
warnt Julia Wagner, Referen-
tin Recht beim Eigentümer-
verbandHaus & Grund. Dann
müsstenMieter spätestensbei
AuszugdenaltenZustandwie-
der herstellen. Das wird
schwierig, wenn die alte Bad-
einrichtung entsorgt wurde.

Zur Absicherung empfehlen
Wagner und Hartmann Mie-
tern, vor Beginn selbstgeplan-
ter Modernisierungen eine
schriftliche Vereinbarung zu
treffen. Darin regeln sie mit
dem Vermieter, welche Arbei-
ten gemacht werden und ver-
ständigen sich über die Kos-
ten.

Einige Wohnungsgesellschaf-
ten bieten ihrenMietern Stan-
dardvarianten zur Badreno-
vierung an. Diese kommen
speziell bei barrierefreien Um-
bauten zum Einsatz.

Es gibt darüber hinaus Ko-
operationen mit Firmen, die
Mieter bei den Renovierun-
gen unterstützen. Sie infor-
mieren beispielsweise zu För-
dermöglichkeiten oder ent-
werfen digitale Pläne. Hinter-
her gibt es oft eine Zusatzver-
einbarung zum Mietvertrag
einschließlich einer Mietan-
passung nach oben. dpa

So modern ist längst nicht jedes Badezimmer: Mieter haben keinen Anspruch auf Erneue-
rung, sofern nichts kaputt ist. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA




